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Der Höhepunkt der ersten Saisonhälfte ist die Cyclocross Europameisterschaften in 

Montferland – Zeddam, Province Gelderland (NED). 

Der Höhepunkt der zweiten Saisonhälfte ist die Weltmeisterschaft in Ostend (BEL). 

 

Qualifikationsrichtlinien 

 

Europameisterschaft Montferland – Zeddam – NED (07. - 08. November 2026) 

Für alle Kategorien:  mindestens 3 Teilnahmen an Rennen der Kategorie C2 oder höher 

 

MJ/WJ:  

- mindestens 2x innerhalb der ersten 30% aller Finisher bei o.g. Bewerben 
 

MU23/WU23:   

- mindestens 2x innerhalb der ersten 40% aller Finisher (inkl. Elite, da keine eigenen 
U23-Bewerbe) bei o.g. Bewerben 

 

ME/WE:    

- 2x innerhalb der ersten 20% aller Finisher bei o.g. Bewerben 
 

Qualifikationsende: Montag, 26.10.2026 

 

Weltmeisterschaft Ostend – BEL (29.01.– 31.01.2027) 

MJ/WJ: 
- Österreichische Meisterschaft: Rang 1-3 
- 4x innerhalb der ersten 20% aller Finisher bei Rennen der Kategorie C2 oder höher 
- 1x innerhalb der ersten 30% aller Finisher bei EM oder WC 

 
Für eine erfolgreiche Qualifikation müssen mindestens zwei der drei Kriterien 
erfüllt werden. 

 

MU23/WU23: 
- Österreichische Meisterschaft: Rang 1 (Kategorie U23) bzw. Rang 1-3 (Overall, 

wenn keine eigene U23-Wertung) 
- 4x innerhalb der ersten 40% aller Finisher (inkl. Elite, da keine eigenen U23-

Rennen) bei C2 und höher 
- 1x innerhalb der ersten 50% aller U23-Finisher bei EM (eigenes U23 Rennen) oder 

WC (MU23 eigenes Rennen, WU23 eigene Wertung innerhalb des WE Rennens) 
 
Für eine erfolgreiche Qualifikation müssen mindestens zwei der drei Kriterien 
erfüllt werden. 
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ME/WE: 

- Österreichische:r Staatsmeister:in 2027 
- 4x innerhalb der ersten 20% aller Finisher bei Bewerben C2 und höher 
- 2x innerhalb der ersten 50% aller Finisher bei EM und/oder WC 

 
Für eine erfolgreiche Qualifikation müssen mindestens zwei der drei Kriterien 
erfüllt werden. 

 

Qualifikationsende: Montag, 25.01.2027 

 

Ergebnislisten von C2 oder C1 Rennen, deren Resultate für eine EM- bzw. WM-

Qualifikation relevant sind, sind innerhalb von 3 Tagen nach dem Event per Mail an den 

zuständigen Nationaltrainer zu senden: manfred.zoeger@radsportverband.at 

Der Nationaltrainer behält sich das Recht vor, Athlet:Innen für EM und/oder WM auch auf 

Grundlage anderer, objektiver Faktoren für eine Nominierung vorzuschlagen, wenn zum 

Qualifikationsende eindeutig ein entsprechend hohes sportliches Leistungsniveau 

nachgewiesen ist. Die finale Nominierung erfolgt jedenfalls durch den Sportausschuss 

(SPAU) von Cycling Austria. 

 

Weltcup Teilnahme 

Für das Weltcupauftakt-Wochenende (27.11.2026 Ostrava; 29.11.2026 Tabor – (CZE) ist 

seitens Cycling Austria eine Entsendung mit einer Auswahl an Nationalkaderathlet:Innen 

geplant. 

Um durch Cycling Austria für Weltcup-Rennen genannt zu werden, bedarf es in der 

aktuellen Saison zumindest 3 internationaler Starts bei Rennen der Kategorie C2 oder 

höher im Vorfeld des Bewerbs. Die Organisation und Kosten für die Teilnahme an 

weiteren Weltcup-Rennen sind von den Athlet:Innen selbst zu tragen. 

 

Allgemeines 

Für jegliche Nominierungen werden insbesondere folgende Aspekte berücksichtigt: 

• Gesundheitlicher Zustand 

• Teilnahme und Platzierungen bei den Qualifikationsbewerben, von Saisonbeginn 
bis Qualifikationsende 

 

Startplätze  

Es gelten die allgemeinen Qualifikationsvoraussetzungen gemäß UEC/UCI Richtlinien. 

Unabhängig von den bei WM oder EM zur Verfügung stehenden Startplätzen erfolgt die 

Festlegung der zu entsendenden Athlet:Innen-Anzahl über den SPAU auf Vorschlag des 

Nationaltrainers. 
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Bekleidungsvorschrift  

Bei WM, EM und bei allen anderen vom ÖRV beschickten Wettkämpfen sowie 

Trainingslehrgängen ist das Tragen von Nationalteamtrikot und -hose sowie der offiziellen 

ÖRV-Freizeitbekleidung verpflichtend vorgeschrieben. Sponsoring-Aufschriften dürfen 

nicht verändert werden. Eigene Sponsoring-Aufschriften des Athleten dürfen nur nach 

Absprache mit dem ÖRV-Generalsekretariat und nach Maßgabe des geltenden UCI/ÖRV-

Reglements verwendet werden. Alle Sanktionen, die aus einer Nichtbefolgung der 

Sponsoring Vorgaben entstehen, gehen zu Lasten des/der Übertreters/Übertreterin. 

 

Medienveranstaltungen  

WM/EM-Kader-Athlet:Innen müssen für Medienveranstaltungen bei Übernahme der 

Kosten durch Cycling Austria und rechtzeitiger Information (mind. 1 Woche vor dem 

Termin) zur Verfügung stehen. 

 

Mediale Verwendung der Leistungen  

Die Leistungen der Athlet:Innen bei EM und WM dürfen seitens des Radsportverbandes 

werbemäßig verwendet werden.  

 

Betreuer:Innen  

Bei Nationalteam-Entsendungen dürfen nur jene Personen im Umfeld des Teams tätig 

sein, welche durch Cycling Austria offiziell in den dafür vorgesehenen Funktionen 

nominiert und akkreditiert wurden.  

 

Weisungsbefugnis  

Alle entsendeten Athlet:Innen haben den Anordnungen des Team-Managers oder 

sportlichen Leiters Folge zu leisten. Zuwiderhandeln gegen für die Entsendung 

maßgeblichen Bestimmungen oder Anordnungen kann eine Kostenbeteiligung, eine 

Rückforderung der Reise- und Aufenthaltskosten und/oder disziplinäre Konsequenzen zur 

Folge haben. 

 

Sonstiges  

Entscheidungen über eventuelle Änderungen hinsichtlich vorliegender Richtlinien bzw. 

die endgültige Zusammensetzung der jeweiligen Entsendung behält sich der ÖRV-

Sportausschuss vor. 


